


IN EIGENER SACHE 

Editorial 

E 
igentlich sollte dies die 

vorläufig letzte Ausgabe 

vom blatde sein, so war 

es zumindest vor einem Jahr 

geplant. Nachdem das Land 

Tirol die Förderung im Rah­

men der Dorferneuerung um 

ein Jahr verlängert, konnten 

wir vom Redaktionsteam 

schwer nein sagen, selbst wenn 

diese Förderung keine „Ent­

lohnung" für unsere Arbeit 

beinhaltet. 

Wir werden uns also noch ein 

weiteres Jahr engagieren, um 

Euch die wichtigsten Informa­

tionen und die spannendsten 

Geschichten aus unserer 

Gemeinde näherzubringen. 
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Besonders freut uns, daß die 

Reaktionen an das blattle nicht 

nur mündlich weitergeleitet 

werden, sondern erstmals auch 

in schriftlicher Form bei uns 

eingetroffen sind. Wir wollen 

Euch diese Anregungen und 

Kritikpunkte nicht vorenthal­

ten und bitten um weitere Vor­

schläge.Um zu wissen, wie wir 

mit der grundsätzlichen Linie 

der Zeitung liegen, bitten wir 

um eine Beurteilung mittels 

beigelegter Antwortkarte. Als 

kleines Zuckerl für eine zahl­

reiche Teilnahme verlosen wir 

drei tolle Preise. 

32 Seiten umfaßt die heurige 

Weihnachtsausgabe, eine Lei-

stung, aufdiewir stolz sein kön­

nen. Eine Leistung, die aber 

auch darauf zurückzuführen ist, 

daß immer mehr Vereine und 

auch Privatpersonen ihre Infor­

mationen an uns weiterleiten. 

So wurde der Wunsch geäußert, 

im blatde auch jener Menschen 

zu gedenken, die von uns gegan­

gen sind. Wir kommen dieser 

Bitte sehr gerne nach - selbst­

verständlich auch in den wei­

teren Ausgaben. 

Bis dahin wünschen wir allen 

Leserinnen und Lesern frohe 

Weihnachten, einen guten 

Rutsch und viel Glück im Neu­

en Jahr. 

Das Redaktionsteam 

Für die Vorstellung von „Elena "in Ihrer Zeit­

schrift (und dazu noch mit so schänen Wor­

ten und einem Foto des Titelblattes!) mächte 

ich Ihnen recht herzlich danken. 

Berichten, ein etwas spärlicher Platz for 

unseren jungen Oberhirten, der doch wesent­
lich zur geistigen Erneuerung unseres Dorfes 

beiträgt. Erlauben Sie bitte meine Kritik. 

Viele liebe Grüße 

Rosmarie Thüminger 

AN DEN RAND GEDRÄNGT. 

.. so war mein erster Eindruck vom Foto 

und den Begrüßungsworten unseres neuen 

Pfarrers in der letzten Ausgabe „ s b!attle ''.

Es hat den Anschein als wäre Kz'rche und 

Seelsorge ein Thema am Rande. Neben der 
Vielzahl an interessanten und informativen 

TraudiAuer 

Anmerkung der Redaktion: 

Wir wollten natürlich möglichst ausführlich über 

unseren neuen Pfarrer berichten und baten ihn, 

sich vorzustellen. Obwohl bei seiner Ankunft in 

Umhausen die Zeitung bereits fertig war, woll­

ten wir den Beitrag unseres Pfarrers trotzdem 

möglichst sichtbar plazieren. Daher rechts außen 

und obere Seitenhälfte, bekanntlich der auffäl­

ligste Platz in einer Zeimng. 
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Das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Es 
ist aus dem Geschäftsleben kaum mehr 
wegzudenken. Vieles dreht sich um 
Geschenke, einkaufen, weihnachtlichen 
Aufputz. 

Liebe 
Pfa1rrg,emeinde! 

Alois Juen 
Begonnen hat die nimmt ein 
Geschichte aber sehr ein- weiteres 

fach: In einem Stall von M itg I ied 
Bethlehem, in einer in den 
Krippe, mit einemBaby Schoß der 
und seinen Eltern. Hat Kirche auf 
dieses Baby uns im 20. 
Jhd. etwas zu sagen, oder läuft alles 
bereits auch ohne dieses Baby ganz gut? 
Das Weihnachtsfest, das wir feiern, ist 
wiederum eine Chance, den Ursprung 
des Festes zu sehen, zu bedenken und 
zu verinnerlichen: das Kind in der Krip­
pe. 
Und um dieses Kind sollte sich alles 
drehen. Wo dies geschieht, können 
Geschenke zum Gleichnis für das 
Geschenk dieses Kindes werden, kön­
nen der Putz und der Einkauf ein 
Gleichnis sein for die wichtige innere 
Vorbereitung auf das Fest, wird der 
Schmuck und die Lichter und das Glit­
zern ein Gleichnis für ein aufrichtiges 
Leben, dann wird das Fest mehr als 
eine momentane Regung des Gefühls, 
mehr als eine äußere Geschäftigkeit. 
Dann sind for mich die Gottesdienste 
und das Gebet Möglichkeiten, wie die 
Hirten vor dem Kind zu knien und in 
den so einfachen Geschenken etwas 
Großes zu erahnen und zu glauben: 
daß es der Sohn Gottes ist, der Retter 
und Erlöser, for dich und mich und die 
ganze Welt. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen 
das Erlebnis einer guten, wertvollen 
Weihnachtszeit. 
Euer Seelsorger Alois juen 
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STERN SING 

Unter dem Motto: Hilfe 

unter gutem Stern kom­

men die Sternsinger vom 

3.1.-6.1.98 in jedes 

Haus. Nähere Informatio­

nen werden noch geson­

dert bekannt gegeben. 

Renovierung der 
Frauenfahne 

----------! 

Die Frauenfahne muß renoviert 
werden und darum bitten wir 
um Spenden auf unser Konto 
30.057.368 bei der Raika 
Umhausen. 

Zahlscheine liegen im Widum 
und in der Raika auf. 

Kranzablösen zugunsten der 
Pfarrkirchenrenovierung sind 
ei ngega n_g�e_n_: ______ _ 

Für Maria Leiter: 

1500,- von ungenannt, 
200,- von Hilda Scheiber, 
500,-

200,-
500,-
200,-
500,-

300,-

von Maria u. T eresia 
Außerlechner, 
von Rosa Schmid, 
von Farn. Außerlechner, 
von Barbara Strasser, 
von Rosmarie Schöpf, 
von Farn. Plankensteiner. 

Für Maria Scheiber: 

1.000,- von deinem Patenkind Anna 

-
































